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Ministerium für Inneres und Sport
Hohe Auszeichnungen

Staatssekretär verleiht Feuerwehrspangen für besondere Verdienste

Die Feuerwehren in Sachsen-Anhalt leisten einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit und zum Schutz der Bevölkerung.
Um dieses besondere Engagement zu würdigen, hat Staatssekretär Klaus Zimmermann gestern im Rahmen der
Wehrleiterdienstberatung der Gemeindefeuerwehr „Goldene Aue“ eine Feuerwehrkameradin und einen
Feuerwehrkameraden mit der Feuerwehrspange ausgezeichnet.

Staatssekretär Klaus Zimmermann: „Wer sich in den Dienst der Feuerwehr stellt, übernimmt Verantwortung für das Leben
anderer – oft unter extremen Bedingungen und mit großem persönlichen Einsatz. Diese Aufgabe verlangt nicht nur
Fachwissen und körperliche Stärke, sondern vor allem Mut, Entschlossenheit und Teamgeist. Dass unsere Kameradinnen und
Kameraden jederzeit bereitstehen, wenn Hilfe gebraucht wird, ist keine Selbstverständlichkeit. Es ist Ausdruck eines tiefen
Pflichtbewusstseins und spiegelt zugleich eine außergewöhnliche Bereitschaft zur Verantwortung sowie ein starkes Gefühl
des Zusammenhalts wider. Die heutige Auszeichnung soll zeigen, wie sehr wir dieses Engagement schätzen und wie dankbar
wir für den Beitrag sind, den sie für die Sicherheit in Sachsen-Anhalt leisten.“

Mit der Feuerwehrspange werden Mitglieder der Feuerwehr sowie andere Personen für herausragende Leistungen in der
Feuerwehrarbeit oder bei Einsätzen ausgezeichnet. Sie bildet die erste Stufe der Landesauszeichnungen für besondere
Verdienste um das Brandschutzwesen.

Eine Feuerwehrspange erhielten:

Kerstin Walter             Oberfeuerwehrfrau         Freiwillige Feuerwehr Hohlstedt,

Markus Schulz            Hauptbrandmeister         Freiwillige Feuerwehr Bösenrode.
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